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Mi. 29.6.  Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm
 Tel. 07132/488082
Do. 30.6.  Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15, Bad Fried-

richshall (Kochendorf), Tel. 07136/98110

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 24.6.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str.2, Mosbach (Neckarelz)
 Tel. 06261/60595
Sa. 25.6.  Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, Mosbach
 Tel. 06261/2630
So. 26.6.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
 Tel. 06262/92080
Mo. 27.6.  Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach
 Tel. 06261/5566
Di. 28.6.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstr. 1A, Mosbach (Neckarelz)
 Tel. 06261/62343
Mi. 29.6.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, Haß-

mersheim, Tel. 06266/528
Do. 30.6.  Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
 Tel. 06261/35500

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Sa./So. 
25./26.6.

Gemeinde/ 
Vereine 

Dorffest/Einwei-
hung Dorfplatz

Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 24.6.  Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall (Kochen-

dorf), Tel. 07136/22340
Sa. 25.6.  Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm
 Tel. 07132/6182
So. 26.6.  Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim
 Tel. 06269/1828
Mo. 27.6.  Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm
 Tel. 07132/2211
Di. 28.6.  Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall 

(Jagstfeld), Tel. 07136/970159

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von 

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ (gültig bis 
Ende Oktober) Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
 Samstag 10.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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bücher nochmals zu überprüfen und ggf. berichtigen zu lassen. Oft-
mals sind noch alte Rechte (Wohnungsrechte für bereits Verstorbe-
ne) oder alte Grundpfandrechte (Grundschulden) eingetragen, an die 
die Eigentümer selbst nicht mehr denken. Bitte beachten Sie, dass 
das Grundbuchamt ohne Ihren Antrag nicht tätig werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
24.6.2016, um 19.30 Uhr zu einer Übung (Übung/Wollenberg).

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
29.6.2016, um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch/Donnerstag, 
6./7.7.2016
Für Mittwoch/Donnerstag, 6./7.7.2016 ist die nächste Gemeinde-
ratssitzung vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge 
entschieden werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die 
Bauvorlagen bis spätestens Freitag, 24.6.2016 bei der Gemeinde 
einzureichen.

Vom Ortschaftsrat
Protokoll der Ortschaftsratssitzung vom 31. Mai 2016
Tagesordnung, öffentlicher Teil
1.  Fragen der Einwohner
2.  Festlegung der Pflastersteine zur Gestaltung des Gehweges im 

Zuge der Bauarbeiten in der Straße „Bangert“
3.  Baugesuch; hier: Stellungnahme des Ortschaftsrates für die 

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens - Erstellung von 
Stützwänden an der Grenze und eines überdachten Freisitzes 
mit Fahrradabstellplatz sowie Erstellung einer terrassenartigen 
Gartenanlage auf dem Flst. Nr. 133, Lindenstraße 23

4.  Informationen, Anregungen, Verschiedenes

zu Punkt 1
Ein Zuhörer erkundigt sich zur bereits begonnenen Baumaßnahme 
im „Bangert“.

zu Punkt 2
Für die Gestaltung des Gehwegs im „Bangert“ liegen verschiedene 
Pflastersteine als Muster vor.
Ortsvorsteher sowie alle Gremiumsmitglieder sprechen sich für das 
Pflaster K4, 16/24 cm, braun meliert der Fa. Kronimus aus. Diese 
Pflastersteine wurden auch vor dem Backhaus verlegt. Somit ent-
steht eine Einheit im gesamten Bereich.
Ohne weitere Aussprache fasst das Gremium folgenden
Beschluss
Der Ortschaftsrat spricht sich für das oben genannte Pflaster für den 
Gehweg im Bereich „Bangert“ aus.
- einstimmig -

zu Punkt 3
Die Bauherren beabsichtigen den Bau von Stützwänden an der 
Grenze und einen überdachten Freisitz mit Fahrradabstellplatz sowie 
die Erstellung einer terrassenartigen Gartenanlage auf dem Flst. Nr. 
133 in der Lindenstraße. Das Bauvorhaben ist kritisch zu beurteilen. 
Bauplanungsrechtlich fügt sich das Bauvorhaben in die Umgebungs-
bebauung im Ortskern ein, bauordnungsrechtlich bestehen Unstim-
migkeiten, die aus Sicht des Gremiums im Vorfeld erst geklärt werden 
müssen. Unter diesen Umständen sieht sich das Gremium nämlich 
nicht in der Lage, dem geplanten Bauvorhaben zuzustimmen. Hans-
Martin Luckhaupt schlägt vor, den Beschluss des Ortschaftsrates so 

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 27.6.  Restmüll
Di. 28.6.  Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Wichtige Veränderungen beim Grundbuchamt
Derzeit wird in Baden-Württemberg die Grundbuchamtsstrukturre-
form durchgeführt. Diese Reform bringt auch für unser Grundbuch 
einschneidende Veränderungen. Im Jahr 2016 wird unser Grund-
buchamt komplett in das zentrale Grundbuchamt Tauberbischofs-
heim eingegliedert. Das bedeutet, dass alle Grundbücher dorthin 
überführt und künftig nur noch von dort bearbeitet werden.
Wir empfehlen unseren Grundstückseigentümern daher ihre Grund-
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lange zurückzustellen, bis die Angelegenheit geklärt ist, danach soll 
neu entschieden werden. Die restlichen Gremiumsmitglieder sind mit 
der Vorgehensweise einverstanden.
Beschluss
Der Ortschaftsrat stellt die Beschlussfassung zurück, bis die Angele-
genheit geklärt ist. Der Ortschaftsrat erteilt das Einvernehmen nicht.
- einstimmig -

zu Punkt 4
Ortsvorsteher Geörg gibt Folgendes bekannt:
- Der Bauplatz Flst. Nr. 3169 in der Hälde wurde von den Interes-

senten wieder zurückgegeben.
- Das Grabfeld für die „Bestattungen unter Bäumen“ wurde mitt-

lerweile durch den Bauhof angelegt. Es müssen nur noch die 
Rosen gepflanzt werden. Dies erfolgt, sobald das Wetter etwas 
beständiger ist.

- Heute ist der offizielle Spatenstich zum Breitbandausbau in der 
Gemeinde in Hüffenhardt erfolgt. Landrat, Bürgermeister, Ver-
treter der Telekom sowie weitere Beteiligte waren mit anwesend. 
Die Maßnahme wurde vor Ort dann nochmals vorgestellt und 
erläutert.

- Ortsvorsteher Geörg lädt alle Gremiumsmitglieder sowie die 
ganze Bevölkerung herzlich zum Dorffest mit Dorfplatzeinwei-
hung am Wochenende 25./26.6. ein. Landrat Dr. Brötel wird zum 
Fassanstich anwesend sein und Grußworte sprechen. Pfarrer 
Ihrig wird den Dorfplatz im Anschluss an den Gottesdienst am 
Sonntag segnen. Wie in den vergangenen Jahren auch werden 
verschiedene kulinarische Köstlichkeiten angeboten; die Jugend-
feuerwehr und der Hundeverein umrahmen das Fest mit ver-
schiedenen Darbietungen, Feuerwehrkapelle und Gesangverein 
Edelweiß tragen zur musikalischen Unterhaltung bei.

Aus dem Zuhörerraum kommen noch verschiedene Anfragen an den 
Ortsvorsteher.

Grundsteuer wird fällig
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Grundsteuer für 2016 der 
Jahreszahler am 1.7.2016 fällig wird.
Den entsprechenden Grundsteuerjahresbetrag entnehmen Sie dem 
zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Buchungs-
zeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.
Wir weisen die Steuerzahler mit Dauerauftrag darauf hin, diesen 
entsprechend zu ändern.

Dorffest in Kälbertshausen mit Einweihung Dorf-
platz am 25./26. Juni 2016
Gegenüber den am Dorffest teilnehmenden Vereinen und Orga-
nisationen ergeht folgende
Entscheidung:
Gestattung nach § 12 des Gaststättengesetzes (vorüberge-
hende Wirtschaftserlaubnis)
Gemäß § 12 des Gaststättengesetzes wird der vorübergehende 
Betrieb einer Schankwirtschaft und beschränkten Speisewirt-
schaft gestattet. Die Erlaubnis umfasst den Ausschank von 
Getränken aller Art sowie die Ausgabe von einfachen Speisen.
Ausreichende Toiletten sind zur Verfügung zu stellen und genau 
zu bezeichnen.
Eine Gebühr für diese Erlaubnis wird den Vereinen und Organi-
sationen nicht in Rechnung gestellt, da dies eine unbillige Härte 
gem. § 20 Landesgebührengesetz darstellen würde.
Die mitwirkenden Vereine und Organisationen gestalten das 
Dorffest im Interesse der Gemeinde Hüffenhardt, teilweise unter 
beträchtlichen Aufwendungen und mittels großen ideellen Ein-
satzes mit, wobei nicht gewährleistet ist, dass entsprechende 
Einnahmen erzielt werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Verbundfahrplan „Sommer 2016“ 
Der aktualisierte Verbundfahrplan Sommer 2016, der bis zum 
10. Dezember 2016 gültig ist, kann bei Bedarf im Rathaus abge-
holt werden.

Sauerkirschenvergabe in Kälbertshausen
Am Samstag, 25. Juni 2016 findet um 9.00 Uhr die Sauerkir-
schenvergabe in Kälbertshausen statt.
Treffpunkt ist vor dem Bürgerhaus.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 
22.12.2016, 27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Ferienprogramm 2016
Hinweise zum Ferienprogramm
Endlich ist es so weit ... nur noch fünf Wochen, dann 
beginnen die Sommerferien! Auch in diesem Jahr hat die 
Gemeinde wieder ein buntes Ferienprogramm zusam-
mengestellt - hier ein paar wichtige Hinweise:
Anmeldung
Die Programmhefte inkl. Anmeldeformulare werden in der Grund-
schule und in der Tageseinrichtung für Kinder verteilt. Für alle 
Älteren (ab 11 Jahre und älter), liegen die Programmhefte ab Mon-
tag, 27. Juni im Rathaus aus. In der Verwaltungsstelle können die 
Programme ebenfalls abgeholt werden. Auch auf unserer Internet-
seite www.hueffenhardt.de findet ihr das Programm.
Die Anmeldungen müssen bis 18. Juli 2016  im Rathaus eingehen. 
Später eingehende Anmeldungen werden nur berücksichtigt, wenn 
die Teilnehmerzahl nicht erreicht ist.
Falls für Veranstaltungen mehr Anmeldungen eingehen als Kinder 
teilnehmen können, entscheidet das Los. In diesem Fall wird eine 
Warteliste geführt. Bei Mehranmeldungen eines Kindes behält sich 
die Gemeinde vor, eventuell auch durch Los zu entscheiden. 
Bitte die Anmeldeformulare von den Erziehungsberechtigten 
unterschreiben lassen.
Wichtig
Wenn Ihr/-e Kind/-er an einer Veranstaltung verhindert ist/sind, bitten 
wir um rechtzeitige Abmeldung, damit ein anderes Kind nachrü-
cken kann. Leider kommt es immer wieder vor, dass Kinder ohne 
Grund von (begrenzten) Veranstaltungen fernbleiben und dadurch 
andere Kinder benachteiligt werden.
Versicherung
Für alle Teilnehmer und Betreuer des Ferienprogramms besteht 
Unfallversicherungsschutz.
Rückfragen
Bei Rückfragen bitte an das Rathaus, Tamara Ueltzhöffer, Tel. 
06268/9205-13, wenden.
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Neues Magazin eingetroffen

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold
Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt
Tel. und Fax: 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt? Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich
Heiko Betz/Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr/Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt/3,- Euro Unkostenbeitrag

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Löwen retten Leben - in Baden-Württemberg macht Wiederbe-
lebung Schule
Kultusministerium investiert rund 1,5 Millionen Euro in Fortbil-
dungen - Schulen erhalten 44.200 Übungsphantome kostenfrei
23 Lehrerinnen und Lehrer in Mosbach fortgebildet

Jährlich sterben in Deutschland durchschnittlich 100.000 Menschen 
an einem plötzlichen Herztod. Viele könnten noch leben, wenn Erst-
helfer bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes bzw. Notarztes eine 
Herzdruckmassage durchgeführt hätten.
Vor diesem Hintergrund hat das Kultusministerium in Kooperation mit 
dem Deutschen Roten Kreuz (DRK), der Stiftung Deutsche Anästhe-
siologie, Laerdal Medical und dem Sparkassenverband Baden-Würt-
temberg die Initiative „Löwen retten Leben - in Baden-Württemberg 
macht Wiederbelebung Schule“ gestartet.
Das Kultusministerium investiert insgesamt rund 1,5 Millionen Euro, 
damit in den kommenden vier Jahren rund 5.200 Lehrkräfte aus 
2.600 Schulen in Baden-Württemberg diesbezüglich fortgebildet wer-
den können.
23 Lehrerinnen und Lehrer aus 12 Schulen sind am Mittwoch, 
8.6.2016 in Mosbach beim DRK Kreisverband Mosbach zusammen-
gekommen, um sich von dem Anästhesisten und Chefarzt Priv.-Doz. 
Dr. med. Harald Genzwürker und dem Lehrbeauftragten des DRK 
Landesverbandes Baden-Württemberg, Herrn Jovin S. Bürchner, 
darin fortbilden zu lassen, wie man Schülerinnen und Schülern die 
lebensrettende Herzdruckmassage, ohne Beatmung, weitervermit-
teln kann. Unterstützt wurde die Fortbildung durch zahlreiche Erste-
Hilfe-Ausbilder des DRK-Kreisverbandes Mosbach, wie z.B. durch 
den Ausbildungsbeauftragten Maik Heins, die Ausbilder Egon Ham-
berger und Joachim Diederich. Selbst der Kreisgeschäftsführer, Herr 
Steffen Blaschek, stand mit Rat und Tat zur Verfügung.
Große Fortbildungsoffensive in ganz Baden-Württemberg
Diese Veranstaltung in Mosbach ist eine von 50 Fortbildungen an 
ebenso vielen Standorten, die landesweit in den kommenden zwei 
Jahren von Anästhesisten bzw. Notärzten und speziellen Lehrbe-
auftragten des DRK an den Standorten der DRK-Kreisverbände 
durchgeführt werden.
44.200 Übungsphantome kostenfrei
Jede geschulte Lehrkraft erhält ein Übungsphantom. Ihrer Schule 
wird im Anschluss an die Fortbildung ein Satz mit 15 Übungsphanto-
men und Zubehör zugeschickt. Darüber hinaus wird eine Schulungs-
DVD für die Weitervermittlung der Kenntnisse an den Schulen vor 
Ort zur Verfügung gestellt. An den Übungsphantomen können die 
Schülerinnen und Schüler die Laienreanimation üben und wiederho-
len. Die Herstellerfi rma der sogenannten Übungsphantome, Laerdal 
Medical, produzierte eigens unter Mitwirkung des DRK-Lehrbeauf-
tragten, Herrn Bürchner, die Übungs-DVD zur Laienreanimation und 
konzipierte für die Initiative die Homepage www.loewen-retten-leben.
de.
Die baden-württembergischen Sparkassen engagieren sich ebenfalls 
fi nanziell.

Fortbildung „Betrieblicher Ersthelfer“
Überwiegend für betriebliche Ersthelfer im Rahmen der Fortbildung 
werden Ihre Kenntnisse aus der Ersten Hilfe hier wiederholt und 
vertieft. Teilnehmerwünsche können berücksichtigt werden und Sie 
haben umfangreiche Übungsmöglichkeiten.
Die Fortbildung für betriebliche Ersthelfer baut auf Ihren Kenntnissen 
des Lehrgangs „Betrieblicher Ersthelfer“ auf und daher sollte Ihr letz-
ter Lehrgang nicht länger als zwei Jahre zurückliegen.
Inhalte: Bewusstlosigkeit, Herz-Lungen-Wiederbelebung, lebensbe-
drohliche Verletzungen, Notruf, thematisch und teilnehmerorientierte 
Fallbeispiele
Kurs in den Ferien -  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Der DRK-Kreisverband Mosbach führt diesen am Samstag, 2. Juli 
2016, durch. Der Lehrgang beginnt um 8.00 Uhr im DRK-Service-
Center, Bleichstr. 3 in 74821 Mosbach.
Anmelden können Sie sich beim DRK-Service-Center, unter 
06261/9208-80, per E-Mail: service-center@drk-mosbach.de oder 
online unter www.rotkreuzkurs-mosbach.de.

 
Die AWN informiert

Das Schadstoffmobil kommt am Freitag, 15.7.2016 nach Hüf-
fenhardt, Parkplatz bei der Mehrzweckhalle, Mühlbacher Straße 5, 
8.00 - 8.45 Uhr
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Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2016 für Haushalte 
kostenfrei 
Vom 8. bis 16. Juli führt die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) die Schadstoffsammlung für Haus-
halte durch. Das Schadstoffmobil wird in allen Kreisgemeinden Sta-
tion machen. Jeder Landkreisbürger kann seine schadstoffhaltigen 
Abfälle an allen Sammelorten im Landkreis abgeben (s.u.), also auch 
außerhalb seines Wohnortes. Damit können v.a. Berufstätige die 
Abend- und Samstagstermine wahrnehmen.
Bei der Schadstoffsammlung handelt es sich um eine Bringaktion; die 
schadstoffhaltigen Abfälle müssen zu den Halteplätzen des Schad-
stoffmobils angeliefert werden. Sie ist keine Straßensammlung, bei 
der die Abfälle an der Grundstücksgrenze bereitgestellt werden 
können!
Die schadstoffhaltigen Abfälle machen nur einen geringen Anteil der 
Haushaltsabfälle aus. Klein, aber oho! Die möglichen Auswirkungen 
auf Umwelt und die menschliche Gesundheit sind um ein Vielfaches 
schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb ist bei der Entsorgung 
schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie gehören nicht in den 
gelben Sack, nicht in die Restmülltonne und nicht zum Sperrmüll, 
sondern zur Schadstoffsammlung.
Wie anliefern?
Bei der Anlieferung an das Schadstoffmobil ist der Berechtigungs-
nachweis für 2016 vorzuzeigen. Dabei handelt es sich um eine der 
hellgrauen Jahresmarken, die die Haushalte mit dem Müllgebühren-
bescheid erhalten haben. Der Berechtigungsnachweis ist bei Anlie-
ferungen an die Entsorgungsanlagen im Landkreis grundsätzlich 
vorzuzeigen. Als „Eintrittskarte“ für fast alle Arten von Kleinanliefe-
rungen kann er nach dem Vorzeigen wieder mit nach Hause genom-
men werden. Mit dem Vorzeigen des Berechtigungsnachweises 
soll sichergestellt werden, dass die kostenlose Anlieferung an das 
Schadstoffmobil tatsächlich nur von gebührenzahlenden Haushalten 
oder gebührenzahlenden Betrieben des Neckar-Odenwald-Kreises 
in Anspruch genommen wird.
Auf keinen Fall sollten Restchen verschiedener Mittel dazu verlei-
ten, sie aus Platzgründen einfach zusammenzuschütten. Der Ver-
such kann buchstäblich ins Auge gehen! Chemikalien reagieren bei 
unsachgemäßem Vermischen mit Erhitzung, unter heftigem Auf-
schäumen und der Bildung von ätzenden Dämpfen. Verletzungen 
von Augen, Haut und Atemwegen können die Folgen sein. Aus die-
sem Grund sind die schadstoffhaltigen Abfälle getrennt zu sammeln, 
besonders sicher zu transportieren und an der richtigen Stelle zu 
entsorgen, nämlich beim Schadstoffmobil.
Die schadstoffhaltigen Abfälle werden dort nur in verschlossenen 
Behältnissen und unvermischt angenommen. Am sinnvollsten ist 
die Abgabe in der verschlossenen Originalverpackung. Es kön-
nen Behältnisse von höchstens 30 l Volumen angenommen wer-
den. Diese fachgerechte Anlieferung erleichtert den Fachleuten am 
Schadstoffmobil auch die schnellere Zuordnung und Zuführung zu 
einer geordneten Entsorgung. Behältnisse mit einer Größe von mehr 
als 30 Liter Inhalt können bei der Schadstoffsammlung nicht ange-
nommen werden, da sie wegen ihrer Größe nicht in die vorgeschrie-
benen Sicherheitsbehältnisse passen.
Außerhalb der offiziellen Annahmezeiten darf, auch wegen einer 
möglichen Gefährdung spielender Kinder, nichts am Sammelplatz 
abgestellt werden. Wer sich nicht daran hält, muss mit einer Anzeige 
rechnen.
Was wird alles angenommen?
Beim Schadstoffmobil werden haushaltsübliche und -typische Klein-
mengen gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises wie immer 
kostenlos angenommen.
Angenommen werden insbesondere: Akkus und Batterien, flüssige 
Farben, Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel; Energiespar-
lampen, LED-Lampen und Leuchtstoffröhren; Laugen; lösemittel-
haltige Flüssigkeiten; ölverschmutzte Abfälle wie z.B. Ölfilter; Pflan-
zenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aus dem Hausgarten; 
quecksilberhaltige Abfälle, wie z.B. Fieberthermometer; Reinigungs-
mittel; Säuren; Salze; Spraydosen mit Restinhalt; Verdünner und 
Terpentinersatz sowie Chemikalienreste.
Wer es ganz genau wissen möchte, kann beim Beratungsteam der 
AWN ein Schadstoff-ABC anfordern - oder auch gleich dort nachfra-
gen, Kontakt s.u.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kostenlos 
nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der Handel zur 
kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kunden verpflichtet 

ist. Damit die Rückgabe beim Handel problemlos klappt, sollte das 
Altöl im Originalgebinde abgegeben werden. Tipp: Kassenzettel auf-
bewahren und vorweisen.
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Jeder 
Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen Batte-
rietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem Geschäft 
verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50 € Pfand pro 
Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte Starterbatterie 
gleich eine verbrauchte abgegeben.
Was wird nicht angenommen?
Bei Medikamenten ist die Diagnose eindeutig: Klarer Fall für die 
Restmülltonne! Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete Reste 
von Wand- und Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Klebemitteln. 
Nur in flüssigem bzw. zähflüssigem Zustand zählen sie zu den schad-
stoffhaltigen Abfällen.
Hier gelten für die Gesamtgemeinde Rosenberg und Hardheim-
Kerngemeinde aufgrund des Pilotprojekts zur restmüllfreien Abfall-
wirtschaft andere Annahmebedingungen; diese werden ortsüblich 
bekannt gegeben.
Alle leeren Verpackungen aus Metall oder Kunststoff mit dem grünen 
Punkt gehören in den gelben Sack. Das gilt auch für leere Spraydo-
sen, leere Farbeimer sowie pinselsaubere oder spachtelreine Dosen 
und Eimer aus Kunststoff oder Metall. Also gleich wieder aus dem 
Sondermüllkistchen aussortieren und ab damit in den gelben Sack.
Gewerbliche Anlieferungen
Sonderabfälle aus dem gewerblichen Bereich werden beim Schad-
stoffmobil nur gegen vorherige Anmeldung angenommen. Die Annah-
me erfolgt bei gewerblichen Anlieferungen nur gegen Bezahlung. 
Weitere Hinweise hierzu gibt das Beratungsteam der AWN unter der 
Telefonnummer 06281/906-13.
Die Sammeltermine im Einzelnen
Freitag, 8.7.2016
Neunkirchen, Festplatz Zwingenburger Straße, Gewerbegebiet 
„Meistergrund“, 8.00 - 9.00 Uhr
Unterschwarzach, Parkplatz unterhalb Schwimmbad 9.45 - 11.00 Uhr
Aglasterhausen, Parkplatz Festhalle, Mosbacher Straße 11.45 - 
13.00 Uhr
Obrigheim, Parkplatz bei der Neckarbrücke, 14.30 - 16.30 Uhr
Samstag, 9.7.2016
Mosbach-Neckarelz, Unterm Haubenstein, städt. Bauhof, 8.00 - 
12.00 Uhr
Montag, 11.7.2016
Binau, Am Sportplatz, 8.00 - 9.30 Uhr, Reichenbucher Straße/Son-
nenhalde
Neckargerach, neuer Bauhof am Bahnhof, 10.15 - 11.30 Uhr
Zwingenberg, Parkplatz Gasthaus Wolfsschlucht, Alte Dorfstraße 1, 
13.00 - 13.45 Uhr
Waldbrunn-Strümpfelbrunn, Parkplatz an der Katzenbuckeltherme, 
Richtung Oberdielbach, 14.30 - 16.30 Uhr
Dienstag, 12.7.2016
Robern, Parkplatz Sportplatz, 8.00 - 9.30 Uhr
Mudau, Parkplatz gegenüber Odenwaldhalle, Amorbacher Straße/
Donebacher Straße, 10.30 - 11.30 Uhr
Limbach, Parkplatz Schule, 13.00 - 14.45 Uhr
Elztal-Dallau, Parkplatz an der Elzberghalle, 15.15 - 16.30 Uhr
Mittwoch, 13.7.2016
Walldürn-Altheim, Parkplatz am Friedhof, 8.00 - 8.45 Uhr
Buchen-Hettingen, Parkplatz am Sportplatz, 9.15 - 10.00 Uhr
Walldürn, Parkplatz für Veranstaltungen Nibelungenhalle, Montereau-
Allee, 10.45 - 12.30 Uhr
Höpfingen, Parkplatz Festplatz, 14.00 - 15.00 Uhr
Hardheim, Parkplatz Sportgelände TV Hardheim, Querspange, 15.45 
- 17.15 Uhr
Donnerstag, 14.7.2016
Seckach, Parkplatz am Sportplatz, 8.00 - 9.00 Uhr
Adelsheim, Parkplatz Freischwimmbad Adelsheim, 9.45 - 10.45 Uhr
Osterburken, Parkplatz Baulandhalle, 11.30 - 12.30 Uhr
Ravenstein-Merchingen, Schlosshof 14.00 - 15.00 Uhr
Rosenberg, Parkplatz am Sportzentrum Steinbübel, 15.45 - 16.45 
Uhr
Freitag, 15.7.2016
Hüffenhardt, Parkplatz bei der Mehrzweckhalle, Mühlbacher Straße 
5, 8.00 - 8.45 Uhr
Haßmersheim, im Bauhof, Mörikestraße, 9.30 - 11.00 Uhr
Neckarzimmern, am Bahnhof, 11.30 - 12.15 Uhr
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Billigheim-Sulzbach, Sporthalle, 13.30 - 14.45 Uhr
Schefflenz-Mittel, Gemeindebauhof, Kochgrabenring, 15.30 - 16.30 
Uhr
Samstag, 16.7.2016
Mosbach-Neckarelz, Messplatz, 7.45 - 9.45 Uhr
Buchen, Parkplatz am Gymnasium, St.-Rochus-Straße, 10.45 - 
12.30 Uhr
Fragen zur Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle beantwortet 
gerne das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher 
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirt-
schaft, bietet am Dienstag, 28.6.2016, 14.00 bis 17.00 Uhr, eine 
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher an. 
Marion Schmidt-Kowalke und die BeKi-Referentin Claudia Künzig 
stellen die neue Lernwerkstatt „Entdecke und genieße den Schatz 
der Pyramide“ mit Küchenpraxis vor und informieren zu den Landes-
initiativen Mach‘s Mahl, BeKi  und Lernort Bauernhof.
Die Veranstaltung findet beim Fachdienstes Landwirtschaft, Präsi-
dent-Wittemann-Str. 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 21.6.2016 unter Tel. 06281/5212- 
1600.
Selbst gemacht und mitgebracht 
Unter Anleitung von Ulrike Kleinert und Claudia Künzig werden 
kreative Geschenke aus der Küche zubereitet und originelle Verpa-
ckungsideen vorgestellt. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 5. Juli und Mittwoch, 6. Juli 
2016 von 18.00 bis 21.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft in 
Buchen, Präsident-Wittemannstr. 14 statt. 
Anmeldungen sind erforderlich bis 27.6.2016 unter Tel. 06281/5212-
1600.
Regionaler Genießer-Abend
Am Freitag, 22. Juli 2016 um 19.00 Uhr veranstaltet der Fachdienst 
Landwirtschaft in Kooperation mit dem Hotel Prinz Carl einen regio-
nalen Genießer-Abend. Jens Jaegle kreiert ein 5-Gänge Menü aus 
regionalen Produkten wie z.B. Odenwälder Lachsforelle, Götzinger 
Kapaun, Grünkern und Reh aus heimischer Jagd. Die regionalen 
Erzeuger aus Odenwald und Bauland geben Informationen zu ihren 
Produkten und beantworten gerne Fragen der Gäste. Kulturell unter-
malt wird der Abend mit Beiträgen von Annemarie Kaiser.
Anmeldungen sind erforderlich unter Tel. 06281/5212-1600.
Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Das flexible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor 
sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater 
sucht, erwartet aber auch eine qualifizierte Betreuung für sein Kind. 
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/-väter aus, wir 
beraten, vermitteln und begleiten unsere Tagespflegepersonen und 
Eltern.
Für alle die Lust haben, mit Kindern zu arbeiten ist die Tätigkeit als 
Tagesmutter/-vater eine neue berufliche Herausforderung. Infos gibt 
es beim Tageselternverein NOK e.V., Tel. 06261/899928 oder unter 
tageselternverein-nok@t-online.de. Informationen erhalten Sie auch 
beim Landratsamt, Geschäftsbereich Jugendhilfe, Tel. 06261/842106 
oder 06261/842105.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Beruflicher Wiedereinstieg - gezielt planen und vorbereiten
Informationsveranstaltung der Arbeitsagentur am Mittwoch, 13. Juli 
2016 in Mosbach.
Wer nach der Familienpause wieder beruflich einsteigen möchte, 
braucht Informationen zur Situation auf dem Arbeitsmarkt. Susanne 
Ehrmann von der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim gibt Frauen und Männern Tipps zur Durchführung und Planung 
der Rückkehr in die alte oder eine neue Arbeitsstelle. Dabei informiert 
sie auch über die Hilfen der Arbeitsagentur bei einem Wiedereinstieg 
und beantwortet Fragen.
Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet am Mittwoch, 13. 
Juli 2016 von 9.30 bis 11.30 Uhr in der Agentur für Arbeit Mosbach, 
Eisenbahnstraße 42, Raum 24, statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Für weitere Fragen steht Ihnen Susanne Ehrmann telefonisch 
(0791/9758-321) oder per

E-Mail SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de gerne zur Verfü-
gung.
Meine individuelle Bewerbungsstrategie
Workshop für die Generation 45+ am 7. Juli in Mosbach
Beim Workshop „Wie baue ich mir meine individuelle Bewerbungs-
strategie auf“ lernen Arbeitsuchende, persönliche Ziele zu definieren, 
eigene Stärken überzeugend zu präsentieren und Bewerbungsunter-
lagen aussagekräftig zu gestalten.
Im Wort „bewerben“ steckt das Wort „werben“. Die Kunst ist es, 
Wissen und Fähigkeiten erfolgreich zu präsentieren. Die Referentin 
Marion Baader vom Netzwerk Fortbildung zeigt im Workshop, wie 
Arbeitsuchende durch eine zielorientierte und individuelle Vorgehens-
weise eine Vielzahl unnützer Bewerbungen und damit verbundene 
Frustration vermeiden können. Zu den Themen gehören die Stellen-
recherche, das Auswählen der Stellenangebote, Online-Bewerbun-
gen und die Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche.
Der Workshop findet am Donnerstag, 7. Juli von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus Mosbach, Alte Bergsteige 4, statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldungen telefonisch unter 0791/9758-321 
(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter 06261/675683 
(Jobcenter, Kirsten Haber).
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die mit dieser Reihe 
in erster Linie Menschen der Generation 45+ ansprechen.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 2. Quartal 2016 für die Wasser- 
und Abwassergebühren ist zum 1. Juli 2016 fällig. Wir möchten 
Sie bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. Juli 2016 zu bezahlen. 
Die für das Jahr 2016 festgesetzten Abschläge sind auf der 
Jahresendabrechnung 2015 angegeben. Es werden keine extra 
Abschlagsrechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleis-
tet werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Soll-
ten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden 
wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fäl-
ligkeits-termin werden von uns angemahnt. Dadurch werden 
zusätzlich zum Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, 
die Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen 
im Bezug auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend 
mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Ergebnisse der Wasseruntersuchungen 
durchgeführt in den Monaten Januar bis Mai 2016 durch das Technologiezentrum Wasser (TZW) in Karlsruhe;
sowie durch den Zweckverband Bodenseewasserversorgung (Jahresmittelwerte 2015)

Ortsnetz Härte Härte Härte- pH-Wert Calcium Magnesium Natrium Kalium Chlorid Sulfat Nitrat
bereich

(°dH) (mmol/L) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
Hüffenhardt 11,8 2,1 mittel 8,1 65,6 11,6 21,2 2,8 36,5 52,6 15,6
Kälbertshausen 11,8 2,1 mittel 8,1 65,6 11,6 21,2 2,8 36,5 52,6 15,6

Grenzwert lt.Trinkwasser- 6,50-9,50 200 250 250 50
verordnung  

Schützt unsere Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber!
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Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Epheser 2, 8: Aus Gnade seid ihr selig geworden und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 23.6.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 24.6.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 26.6. - 5. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst zur Einweihung des neu gestalteten Dorf-

platzes in Kälbertshausen in der ev. Kirche. Der Gottes-
dienst wird gestaltet von Pfr. Ihrig und dem Posaunen-
chor.

Montag, 27.6. 
15.30 bis Flötengruppen nach Absprache
18.00 Uhr
Dienstag, 28.6.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 29.6.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr der Kirchenchor probt im Gemeindehaus
Donnerstag, 30.6.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 1.6.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Aus den Kirchengemeinden
Eine wichtige Nachricht für diesen Sonntag, 26. Juni
Der Gottesdienst heute findet anlässlich der Einweihung des neu 
gestalteten Dorfplatzes in Kälbertshausen für beide Kirchengemein-
den gemeinsam ab 10.45 Uhr in der Ev. Kirche Kälbertshausen statt.
Anschließend wird der neu gestaltete Dorfplatz mit seinen Besuche-
rinnen und Besuchern und ihren zukünftigen Aktivitäten dort geseg-
net. Sie sind herzlich zu diesem Ereignis und dem darauf folgenden 
Fest eingeladen. Ihre Kirchengemeinden, der Posaunenchor und die 
mitwirkenden Kälbertshäuser Vereine freuen sich auf Sie!

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 26.6. - 5. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst zur Einweihung des neu gestalteten Dorf-

platzes in Kälbertshausen in der ev. Kirche. Der Got-
tesdienst wird gestaltet von Pfr. Ihrig und dem Posau-
nenchor. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Kirchengemeinde.

Dienstag, 28.6.
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Pfarrhaus
Über 31.000 Euro für gemeinnützige Projekte überreicht 
Die clevere Kombination der Lotterie „PS-Sparen und Gewinnen“ 
ermöglicht nicht nur tolle Preise, gleichzeitig wird auch Gutes für 
unsere Region getan, denn ein Teil des Loseinsatzes ist für gemein-
nützige regionale Projekte bestimmt. Davon profitiert in diesem 
Jahr auch wieder die Evangelische Sozialstation Mosbach e.V. 
Gemeinsam mit zahlreichen anderen Sozialeinrichtungen, Schulen 
und Vereinen konnte die Geschäftsleitung eine Spende in Höhe von 
1.250 Euro für die Evangelische Sozialstation in Empfang nehmen. 
Die Spende kommt der Tagespflege der Evangelischen Sozialstation 
im Haus Rogate in Haßmersheim zugute.
Aus dem Lotterie-Reinertrag der Sparkasse Neckartal-Odenwald 
des Jahres 2015 in Höhe von insgesamt über 75.000 Euro, wurde 
der anteilige Betrag für den Regionalmarkt Mosbach (31.000 Euro) 
von Sparkassendirektor Gerhard Stock im Beisein von Regionaldi-
rektor Andreas Schulze in diesem Jahr an 17 Institutionen offiziell 
überreicht.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 22.6. - hl. John Fisher, Bischof, Märtyrer; hl. Thomas 
Morus, Märtyrer
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 
in der Klinik: Botschaft der Bäume
Hüffenhardt 15.15 Uhr Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Primizsegen
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 23.6.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 24.6. - Geburt des hl. Johannes des Täufers
L1: Jes 49,1-6, L2: Apg 13,16.22-26, Ev: Lk, 1,57-66.80
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 25.6.
Bad Rappenau 10.30 Uhr Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Grombach 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 26. 6. - 13. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Kön 19,16b.19-21, L2: Gal 5,1.13-18, Ev: Lk 9,51-62
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Entscheidungs-
  gottesdienst Firmung, 
  musikalische Gestaltung durch die   
  „Cordials“
Siegelsbach   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium,   
  anschl. Umtrunk vor der Kirche
Montag, 27.6.
Bad Rappenau 17.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach   8.30 Uhr Laudes
Hüffenhardt 18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 28.6. - hl. Irenäus von Lyon, Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau 15.00 Uhr Antoniusstift: Wort-Gottes-Feier
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Mittwoch, 29.6. - hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel
L1: Apg 12,1-11, L2: 2 Tim 4,6-8.17-18, Ev: Mt 16,13-19, Paulus, 
Apostel; Petrus, Apostel
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Geistliche Kirchenführung
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.6. - hl. Otto von Bamberg, Bischof, Glaubens-
bote
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 19.00 Uhr öffentliche PGR-Sitzung   
  Herzliche Einladung!
Bitte für Hüffenhardt beachten: Aufgrund der Renovierungsar-
beiten an der Kirche Maria Königin in Hüffenhardt finden die Got-
tesdienste am Samstagabend ab sofort im großen Speisesaal des 
Wohn- und Pflegezentrums (Kreisaltersheim) statt. Bitte bringen Sie, 
falls vorhanden, Ihre eigenen Gotteslobe mit. Die Werktagsgottes-
dienste entfallen!
Herzliche Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung
am Donnerstag, 30. Juni um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Kirchardt. Die Sitzung ist öffentlich!
Vorankündigungen: 
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
in Herz Jesu Bad Rappenau am Sonntag, 3. Juli um 10.30 Uhr. Wir 
beginnen in der Kirche und gehen dann ins Gemeindehaus (Oberge-
schoss!). Herzlich eingeladen sind alle Kinder zwischen ca. 3 und 8 
Jahren - mit oder ohne Begleitung.
Ökumenischer Gottesdienst in Grombach
Am Sonntag, 3. Juli, 10.30 Uhr, findet anlässl. des 60-jährigen Jubi-
läums des Musikvereins Grombach auf dem Festplatz ein ökum. 
Gottesdienst statt. Wir laden Sie hierzu recht herzlich ein!
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr vor dem Allerheiligsten in der Herz 
Jesu-Kirche Bad Rappenau 
Meditation – Kontemplation – Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr.
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner: Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264-205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende: die Kurseelsorge lädt ein:
Ein Baum ist ein Wunder - Die Botschaft der Bäume
Mittwoch, 22. Juni, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
„Da berühren sich Himmel und Erde...“ - Eine geistliche Kirchenfüh-
rung mit Abendsegen
Mittwoch, 29. Juni, 19.00 Uhr; kath. Kirche Herz Jesu, Salinenstr. 11

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Erfolgreiche Bundesjugendspiele der Sekundarstufe I 
Höchst zufrieden mit dem guten Wetter zeigte sich am Freitagmorgen 
Herr Schiefer, der als Fachbereichsleiter für den Sport in der Sekun-
darstufe die Bundesjugendspiele organisiert hatte: „Optimale Bedin-
gungen!“ Angenehme Temperaturen und strahlender Sonnenschein 
vertrieben schnell letzte Regentropfen auf der Bahn und dem Rasen 
des Sportplatzes. Entsprechend motiviert waren die Wettkampf-
riegen. Bei Bedarf wurden Erholungspausen gemacht und es gab 
leckere, gesunde Snacks, die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
7 und 8 mit Frau Keil, Frau Nuß und Frau Ordelheide zubereitet 
hatten. In bewährter Weise unterstützte Frau Ehnert mit Klasse 8 im 
Auswertungsbüro tatkräftig die Lehrkräfte: Hoch konzentriert wurden 
Listen ausgewertet, Punkte gezählt und Urkunden geschrieben - 
klingt nach relativ trockener Schreibtischarbeit, aber das Team war 
mit Feuereifer dabei. Wer gerade „arbeitslos“ war, feuerte die Schüler 

in den Disziplinen an und motivierte so noch einige Schüler zu Top-
leistungen. Auf dem Sportplatz halfen Schüler der Klasse 9 sowie 
die Schüler, die nicht mitmachen konnten, den Lehrkräften bei der 
Ergebnisfeststellung und beim Protokollieren der Ergebnisse in Lauf, 
Weitsprung und Wurf. Auf die Einzeldisziplinen folgten Ballspiele und 
die Gladiator Games, bei denen es um Geschicklichkeit und Team-
geist ging. Dann wurde es nochmal spannend: „Bekomme ich eine 
Ehren- oder Siegerurkunde?“ Diese Frage war in vielen Gesichtern 
zu lesen. Von 111 Teilnehmern errangen 39 Schülerinnen und Schü-
ler eine Siegerurkunde und 36 eine Ehrenurkunde - eine Topleistung! 
Die meisten Ehrenurkunden - 7 an der Zahl - erkämpfte sich dieses 
Jahr Klasse 7b. Die besten Voraussetzungen für das neue Profilfach 
Sport in der Gemeinschaftsschule!
Ehrenurkunden je Klasse: Klasse 5a: Aaron Beese, Nick Thauer, 
Amelie Hornung, Angelina Siliberto, Anna Waldherr. Klasse 5b: Mar-
vin Elsasser, Leonard Roos, Amelie Köhler. Klasse 6a: Lea Augschel-
ler, Marie Kraft. Klasse 6b: Giovanni Palermo, Ron Schaardt, Samira 
Diefenbacher, Nadine Hofmann, Alexia Honecker, Raffaela Palermo. 
Klasse 7a: Krisztian Ferenczi, Deniz Kayas, Julian Lock. Klasse 7b: 
Bastian Albrecht, Maximiliano Neves, Lukas Elsasser, Pascal Klimek, 
Finn Reiser, Marvin Zeller, Melanie Santos Gomez. Klasse 8a: Mike 
Bartl, Mario Fischer, Calvin Majkut, Jonas Matter, Blaz Simic, Angela 
Geppert. Klasse 8b: Marcus Kühner, Fabian Kuriger, André Pohl. 
Klasse 9: David Maaß. 
Schulsieger in der Sekundarstufe wurde Calvin Majkut (8a).
 

Gebrüder-Grimm-Schule Aglasterhausen-Dauden-
zell
Hochwertige Technikspende der Firma MPDV Software Mikrolab 
GmbH
„Gebrüder Grimm Sonderpädagogisches Bildungs- und Bera-
tungszentrum“ in Daudenzell erhält neuen CNC-Fräser
„Genau so eine Uhr muss bei uns im neuen Ratssaal hängen“, gab 
Bürgermeisterin Sabine Schweiger im Werkraum die erste Bestel-
lung an Werklehrer Hans Dürr in Auftrag. Anlass war die Spende 
einer hochwertigen CNC-Fräsmaschine, die von Hans Götz, dem 
geschäftsführenden Gesellschafter der MPDV Software Mikrolab 
GmbH, im Werkraum der Schule übergeben wurde. Auch Dürr, der 
als Initiator der Aktion verantwortlich zeichnete, war voll des Lobes 
über dieses Spitzenprodukt der Technik und beschrieb im Beisein 
von Rektorin Wiltrud Scheithe die vielfältigen Anwendungsmöglich-
keiten. So zeigte er mit Schülerinnen und Schülern einer achten 
Klasse die Arbeitsabläufe auf, in denen die Jugendlichen ein Mathe-
matikspiel vorgezeichnet, gebohrt, verschliffen und lackiert hatten. 
Hierbei zeigte sich sowohl die außerordentliche Präzision, mit der das 
Produkt gefertigt worden war, als auch die Variationsbreite weiterer 
Einsatzmöglichkeiten. Diese wurden an den ausgestellten Schmuck-
stücken, römischen Wachsschreibtafeln und Unterrichtsmaterialien 
demonstriert, wobei speziell das Uhrenmodell die Bügermeisterin in 
ihren Bann zog und ein vollwertiges Cajón zum musikalischen Ein-
satz einlud. Götz, der selbst als Hobbyschlagzeuger tätig ist, stellte 
auch gleich mit leichter Hand seine rhythmischen Fähigkeiten unter 
Beweis, ehe er auf die Intentionen einging, die hinter der Spende 
stehen: „Sowohl ich als auch unsere Firma sehen es als eine soziale 
Verpflichtung an, Kindern aus allen Bildungsschichten einen Weg 
zu einer erfolgreichen beruflichen Karriere zu ebnen. Dies wollen 
wir nicht nur mit der Unterstützung von Berufserkundungen wie 
BORS oder BOGY und der Unterstützung der Lego-League und der 
Junior-Akademie, sondern auch bei der praktischen Heranführung 
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von Schülerinnen und Schülern an technische Fertigkeiten beim 
Bedienen moderner Maschinen beweisen. Darüber hinaus sehen wir 
unsere Initiative auch als einen Beitrag zur wirtschaftlichen Stärkung 
von Firmen in unserem Raum, wenn Jugendliche möglichst früh die 
Scheu vor der Bedienung von Präzisionsmaschinen ablegen und 
Technik als eine Selbstverständlichkeit betrachten.“ In die gleiche 
Richtung äußerte sich auch Dürr, als er das pädagogische Konzept, 
das hinter der Einführung in die CNC-Technik steht, vorstellte: „Die 
Bedienung eines Smartphones gehört zum Alltag unserer Schulkin-
der. Dabei beweisen sie eine Leichtigkeit im Umgang mit komplexer 
Technik, die sich schnell auf die Bedienung von Maschinen überträgt. 
Hieraus ergeben sich tiefgreifende Erfolgserlebnisse, die wesent-
lich zur Steigerung des Selbstwertgefühls beitragen - neben dem 
zwangsläufig erfolgenden Erwerb von Fertigkeiten beim Umgang mit 
Maschinen.“ Bürgermeisterin Schweiger dankte sowohl dem Spen-
der als auch den Vertretern der Schule für ihren Einsatz bei der akti-
ven Förderung von Schülern, ehe Rektorin Scheithe nach weiteren 
herzlichen Dankesworten zu einer kleinen Frühstücksrunde einlud.

 
Im Werkraum des „Gebrüder Grimm Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentrums“ in Daudenzell übergab 
der geschäftsführende Gesellschafter der MPDV Software 

Mikrolab GmbH Hans Götz (r.) im Beisein von Bürgermeisterin 
Sabine Schweiger (l.) und Rektorin Wiltrud Scheithe (3. v.l.) 

eine hochwertige CNC-Fräsmaschine an Werklehrer 
Hans Dürr (4. v.l.) und Schüler einer achten Klasse

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Gemeinschaftsübung von JRK Hüffenhardt und der Jugendfeu-
erwehr Hüffenhardt/Kälbertshausen
Die beiden Jugendgruppen trafen sich am 15. Juni zu einer gemein-
samen Übung. Ziel der Übung war das Auffinden einer vermissten 
Person und die Durchführung der Erstversorgung. Als Einsatzort 
diente ein Waldstück. Dort angekommen, wurde auch gleich mit der 
Suche in Kettenformation begonnen. Nach einem intensiven Durch-
kämmen des Geländes konnten die Jugendlichen auch bald die Akti-
on erfolgreich beenden. Die aufgefundene Person wurde erstversorgt 
und anschließend mit einem Tragetuch zum Waldrand gebracht, wo 
sie im Ernstfall das Team des zwischenzeitlich alarmierten RTWs 
(Rettungstransportwagen) zur Weiterversorgung übernehmen könn-
te. Danke an alle Beteiligen für die gelungene Übung.

 

Hüffenhardter Carnevalsverein

Einladung zum Helferfest am 2.7.2016
Wie jedes Jahr möchten wir uns bei allen Helferinnen und Helfern 
sowie allen Aktiven bedanken, die uns während der vergangenen 
Faschingskampagne unterstützt haben. Aus diesem Anlass laden wir 
euch recht herzlich zu unserem traditionellen Helferfest am Sams-
tag, 2.7.2016, ab 18.00 Uhr ein. Wir feiern bei schlechtem Wetter 
im Vereinsraum der Mehrzweckhalle, bei hoffentlich gutem Wetter 
werden wir im Freien feiern. Bei leckerem Essen und Getränken 
wollen wir einen schönen, geselligen Abend mit euch verbringen. Wir 
freuen uns auf euch!
Eure HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Einladung zum Volleyball-Grümpel-Turnier im Rahmen des 
Sportfestes
Samstag, 9. Juli 2016, in der Sporthalle Hüffenhardt, ab 11.30 Uhr
Teilnahme: Pro Mannschaft spielen sechs Personen. Es müssen 
mindestens zwei Frauen mitspielen
Turnierbeginn: 11.30 Uhr
Dusch- und Umkleidemöglichkeiten sind vorhanden
Startgebühr: 10 €, zu bezahlen am Turniertag vor Turnierbeginn
Bitte bis 2. Juli 2016 anmelden. Anmeldung bei Uschi Schmidt, 
abends unter Tel. 06268/1304 oder per E-Mail: schmidts@xyz.de
Achtung: Es können sich auch Personen melden, die gerne mitspie-
len würden, aber keine eigene Mannschaft stellen können.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen der Hüffenhardter Verei-
ne, Gruppen und Organisationen
Die Volleyballabteilung des HSV

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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KKS Hüffenhardt e.V.

Abteilung Bogen
Kreismeisterschaft Bogen im Freien 2016
Am 11.6.2016 fanden in Hüffenhardt die Kreismeisterschaften statt. 
Es waren leider nur 16 Schützen am Start: 9 vom KKS Hüffenhardt 
und 7 vom BC Neckargerach. 11 Medaillen gingen an den KKS. Die 
Ergebnisse im Einzelnen (in Klammer die Ergebnisse der Vereins-
meisterschaft):
Herren    
1. Steffen v. d. Straeten 540 (568), 2. Achim Noack 538 (547)
Jugend    
1. Jan Reimold 545 (516), 2. Nils Prinke 455 (428), 3. Dominik Bren-
ner 400 (424) 
Juniorinnen    
1. Laura Noack 572 (503), 2. Alisa Zimmermann 477 (379), 3. Kerstin 
Gutte 356 (344) 
Senioren    
1. Kl.-Dieter Noack 584 n. R. (587) n.R. 
Jan, Nils und Dominik wurden 1. mit der Mannschaft, genauso wie 
Laura, Alisa und Kerstin.
Jetzt ist die Spannung groß, wer am 9./10. Juli 2016 zur Landesmeis-
terschaft nach Karlsruhe fährt. Wir drücken schon mal die Daumen, 
dass es vielen reicht.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und alle Interessierten,
am 25. und 26. Juni 2016 findet ja in Kälbertshausen das tradi-
tionelle Dorffest statt. Es wäre schön, wenn wir LandFrauen wieder 
viele Kuchen dazu beisteuern könnten.
Am Freitag wird ab 15.00 Uhr und am Samstag ab 9.00 Uhr aufge-
baut. Der Abbau am Montag erfolgt nach Absprache.
Viele fleißige Hände bewältigen wie immer die anstehende Arbeit 
schnell.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen,
am 30.6.2016 findet unser nächster SPD-Stammtisch statt. Hierzu 
lädt euch die Vorstandschaft recht herzlich ein.
Wir treffen uns um 19.00 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris im 
Nebenzimmer.
Als Tagesordnungspunkt wird die Durchführung der Kreisdelegierten-
konferenz im Mittelpunkt stehen. Zusammen mit unseren Genossin-
nen und Genossen aus Haßmersheim wollen wir, voraussichtlich am 
18.7.2016, diese Konferenz ausrichten.
Da es einiges zu besprechen gibt, würden wir uns sehr freuen, 
wenn wir zahlreiche Genossinnen und Genossen begrüßen könnten. 
Selbstverständlich sind auch politisch interessierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aus unserer Gemeinde herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Sportverein Kälbertshausen
Kuchenspende Dorffest
Für das Kälbertshäuser Dorffest am kommenden Wochenende wer-
den noch Kuchenspenden benötigt. Spenden von Mitgliedern, Gön-
nern oder Freunden der Vereine sind deshalb herzlich willkommen. 
Bitte geben Sie Ihren Kuchen am Samstag oder Sonntag direkt am 
Dorfplatz ab. 
Die veranstaltenden Vereine bedanken sich bereits im Voraus für 
Ihre Spende.
Klaus Kellner

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere nächste Versammlung findet am Freitag, 24. Juni 2016 in der 
Gaststätte Bella Marmaris in Hüffenhardt statt. Beginn ist um 16.30 
Uhr. Wir wollen den nächsten Ausflug nach Lorsch besprechen. 
Anmeldungen hierfür nehmen wir bei der Versammlung  gerne entge-
gen. Der Ausflug ist am 20. Juli.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.
Die Vorstandschaft
VdK-Landesschulung für Behindertenvertreter am 13. Juli in 
Heilbronn
Begleitende Rehamesse in Harmonie mit fast 50 Ausstellern für 
alle
Schnell anmelden müssen sich Behinderten- und Personalvertreter 
aus Wirtschaft und öffentlichem Dienst, wenn sie an der VdK-Landes-
schulung am 13. Juli zum Thema „Gute Arbeit - trotz Handicap und 
Barrieren“ in der Harmonie Heilbronn teilnehmen möchten. Von 9.45 
bis 15.30 Uhr gibt es Vorträge, Podiumsdiskussion, Filmvorführung 
und Kabarett; komplettes Programm unter www.vdk-bawue.de.
Anmeldung auf Anfrage beim Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 0711/61956-52, 
a.unger@vdk.de, Fax 0711/61956-99. Die Seminargebühr beträgt 
105 Euro inklusive vieler Leistungen.
Umrahmt wird die Tagung von einer Reha-, Selbsthilfe- und Gesund-
heitsmesse mit 49 Ausstellern - auch behindertengerechte Autos sind 
zu besichtigen. Der alleinige Besuch dieser Messe ist von 10.00 bis 
14.30 Uhr für jedermann frei und ohne Anmeldung möglich.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Freibadtraining in Gundelsheim
Das Freibadtraining findet immer freitags im Freibad in Gundelsheim 
(Roemheldstr. 16) zu folgenden Zeiten statt: 
Übergangs- und Jugendtraining  17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining  18.30 - 19.30 Uhr
Bei schlechtem Wetter findet das Übergangs- und Jugendtraining 
nicht statt. Das Aktiventraining wird bei schlechter Witterung ins 
DLRG-Vereinsheim verlegt, um sich dort den theoretischen Aspekten 
des Wasserrettungsdienstes zu widmen.
Interessierte Kinder und Jugendliche, die mindestens die Grundtech-
niken des Brustschwimmens beherrschen und mit einem Schwimm-
gurt sicher schwimmen können, sind im Training willkommen. Wer 
Lust und Laune hat, darf gerne an einer Schnuppertrainingsstunde 
teilnehmen.

Sportabzeichen - für alle Sportbegeisterte
Am Freitag, 24.6.2016,  findet, bei gutem Wetter, ab 17.00 Uhr für 
Kinder und um 17.30 für Erwachsene, das Training und die Abnah-
me des Sportabzeichens auf dem Sportplatz in Haßmersheim statt.
Infos bei Wolfgang Schumacher, Tel. 06266/693. 

ASBH - Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Einladung zur Fachmesse „Weiter-Sehen 2016“ mit großer Hilfs-
mittelausstellung und „Dunkel-Kaffee“ am Samstag, 2.7.2016
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger und 
natürlich an vorderster Stelle Menschen mit Seheinschränkungen 
jeglicher Art und ihre Angehörigen aus ganz Baden-Württemberg. 
Der erste Schritt zur Annahme von Sehbehinderungen ist immer 
der schwerste und so bietet die Veranstaltung eine ausgezeichnete 
Gelegenheit sich informieren und beraten zu lassen, ohne gleich in 
eine Betroffenengruppe gehen zu müssen.
Die Veranstaltung findet statt am Samstag, 2. Juli 2016 von 10.00 
bis 16.00 Uhr in der Eberthalle, Ebertstr. 22 in 72336 Balingen.
Ihre Unterstützung ist sehr wichtig
Jede noch so kleine Spende hilft uns, Menschen in Baden-Württem-
berg zu helfen.
Unser Spendenkonto lautet: 
Volksbank Albstadt eG, IBAN: DE25 6539 0120 0360 0690 02, BIC: 
GENODES1EBI
Marita Bürmann-Eigler, Vorsitzende der ABSH e.V.
Tel. 07427/4660375, E-Mail: buero@abs-hilfe.de
Internet: www.abs-hilfe.de
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BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Engel + Völkers

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

midsummer
night
Landgut Schloss Michelfeld
24. Juni 2016 ab 18 Uhr
35,- € Eintritt (VVK) inkl. Getränke 
(Softdrinks, Wein, Bier, Sekt)

* King Kamehameha Club Band
* Feuerwerk
* Schwedisches Essen & Coole Drinks

www.landgut-schloss-michelfeld.de

22.07.-07.08.16

ITALIENISCHE NACHT & FAMILIENFEST ITIITITTALALA IENISC

DER FREISCHUTZ
Oper von Carl Maria von Weber

UTZTZHU
Oper von Carl Maria von Weber

UTZ

JEKYLL & HYDE
Musical von Frank Wildhorn, Leslie Bricusse & Steve Cuden

Schlossfestspiele Zwingenberg am Neckar 

Karten telefon 06263 45154
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de

SPIELZEIT 2016
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Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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Anzeigen helfen verkaufen!
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Ein voller Erfolg

Großer Andrang auf der Heilbronner Bildungsmesse
(pm/red). Auf der vom 9. bis 11. 
Juni bereits zum vierten Mal in 
Kooperation von IHK und HWK 
durchgeführten Bildungsmesse 
Heilbronn präsentierten über 160 
Unternehmen und Institutionen 
im und rund um das Veranstal-
tungs- und Eventcenter redblue 
ein umfangreiches Ausbildungs- 
und Studienangebot. Erneut 
nutzten tausende Schüler und 
ihre Angehörigen die Gelegen-
heit, sich auf der größten Messe 
ihrer Art in der Region über die 
vielseitigen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten regiona-
ler Unternehmen zu informieren.

Eng ging es wieder zu. Die zur Ver-
fügung stehenden Ausstellungsflä-
chen waren bis zum letzten Platz 
belegt und der Andrang ausbil-
dungs- und studieninteressierter 
Jugendlicher an den drei Messeta-
gen war enorm. „Der Besuch von 
weit über 3 500 Schülerinnen und 
Schülern, die im Schulklassenver-
bund auf die Messe gekommen 
sind, zeigt, wie wichtig Jugend-
liche die rechtzeitige Berufsori-
entierung nehmen“, meint Elke 
Döring, Hauptgeschäftsführerin 
der IHK Heilbronn-Franken. Und 
Ralf Schnörr, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken ergänzt: „Mit der 

gemeinsamen Messe haben wir 
einen guten Weg eingeschlagen, 
um den jungen Menschen den 
attraktiven Berufsweg der dualen 
Ausbildung aufzuzeigen.“

Ideale Plattform
Und auch von Unternehmerseite 
zeigt man sich erneut sehr zufrieden 
mit dem Messeverlauf. Dörte Thom-
sen-Kohfink von der Walter Söh-
ner GmbH & Co. KG aus Schwai- 
gern: „Wir waren in den letzten Jah-
ren zufrieden und sind es auch die-
ses Jahr wieder. Wir bekommen in 
den Bewerbungsgesprächen die 
Rückmeldung, dass die jungen Leu-
te durch die Bildungsmesse auf uns 
aufmerksam geworden sind.“

Informieren und 
ausprobieren
Rund 45 Schulen aus dem Stadt-/
Landkreis Heilbronn sowie 
aus dem Landkreis Hohenlo-
he haben donnerstags und frei-
tags im Schulklassenverbund die 
Messe besucht. Etwa 1 500 Schü-
ler haben am speziellen Berufs-
orientierungs- und Trainings-
programm (BomSuS-Berufs- 
orientierung mit Spiel und Spaß) 
teilgenommen und konnten so 
ein praxisgerechtes Training für 
Berufswahl, Bewerbung und Vor-
stellungsgespräch absolvieren. 
„Das ist absolut sinnvoll“, sagt 
Klassenlehrer Edgar Oser von der 
Hermann-Greiner-Realschule in 

Neckarsulm. „Die Schüler werden 
hier gut vorbereitet und können 
etwas mitnehmen für ihre Bewer-
bungen.“ Die 15-jährige Schüle-
rin Aylin Demirel bestätigt: „Wir 
bekommen Informationen und 
Tipps für die Vorstellungsgesprä-
che. Ich habe mich aber noch gar 
nicht festgelegt und suche heute 
nach einem Job, der mir gefällt.“

Anlaufstelle für Flüchtlinge
Wie bereits im Vorjahr gab es 
auch in diesem Jahr eine Anlauf-
stelle für Flüchtlinge auf der Bil-
dungsmesse. Ziel ist es, jungen 
Flüchtlingen einen ersten Ein-
blick in die duale Ausbildung zu 
verschaffen und niederschwelli-
ge Kontakte zu Unternehmen zu 
ermöglichen. Constant Djopa (36) 
aus Kamerun ist seit etwa einem 
Jahr in Deutschland und erklärt: 
„Mir gefällt es hier. Ich schaue hier 
herum, treffe Leute und frage nach 
Möglichkeiten für eine Stelle.“

Besuchermagnet  
Last-Minute-Börse
Gut besucht war auch samstags 
erneut die Last-Minute-Börse im 
Technologie- und Bildungszent-
rum der Handwerkskammer. Vie-
le Jugendliche nutzten die Chan-
ce, sich über aktuell freie Ausbil-
dungsplätze zu informieren und 
um sich bei den rund 20 Ausstel-
lern der Last-Minute-Börse direkt 
vorzustellen.

Viel Andrang herrschte am Stand für junge Flüchtlinge.

Vom Autohersteller bis zum Discounter waren alle namhaften Wirtschaftsunternehmen der Region vertreten.  Fotos: IHK Heilbronn-Franken
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GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

LAUTENBACHER
Lindengasse 11 + 17, 74936 Siegelsbach

 Bestattungen

 Überführungen

 Ausstellung + Beratung

 Komplettes Bestattungszubehör

 Erledigung der Formalitäten

Telefon 07264/1216 oder 206040
Mobil   0175/5304934

Der Tod kann kommen, 
wann er will,

stets kommt er zu früh
und unerwartet.

Manchmal, da scheint sie ganz stille zu stehn,

dann läuft sie davon uns behende.

Beständig an ihr nur ist das Werden, Vergehn -

sie kennt keinen Anfang, kein Ende.

Ein Wimpernschlag nur, und sie lässt uns zurück,

im Meer der entschlafenen Seelen.-

Das Schicksal hält kein noch so flehender Blick - 

   davon ab, uns‘re Tage zu zählen!

Niemals sah je einer von uns ihr Gesicht,

sie ist nicht zu fühlen, zu fassen.

Sie kennt nicht die Nacht, noch kennt sie das Licht;

Sie weiß nichts vom Lieben und Hassen.

Die Zeit

Die Zeit webt am Saum der Unendlichkeit,

und das Schicksal reicht geschwind ihr den Faden.

Die zwei sind ein Paar für die Ewigkeit -

auserwählt und von Gottes Gnaden.

von Paul Herzog

Alles hat seine Zeit.
Es gibt die Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes,  der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

  Respektiere bitte die Stille
auf  dem Friedhof
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Handball: Zwangspause für Harald Reinkind

Rhein-Neckar Löwen treffen im Pokal auf den TV Hochdorf
Mannheim. (pm/red). Die 
Rhein-Neckar Löwen treffen 
in der ersten Runde des DHB-
Pokals der kommenden Saison 
am Samstag, 27. August, auf 
den Regionalligisten TV Hoch-
dorf. Dies ergab die Auslosung 
in Dortmund.

Der Sieger der Partie trifft dann 
am Sonntag, 28. August, auf 
den Gewinner der Partie HC 
Glauchau/Merane - TuS Fern-
dorf. Wie schon im Vorjahr fin-
det die erste Pokalrunde in einem 
„Final Four“-Turnier statt. Nur 
der Turniersieger qualifiziert sich 

für die nächste Pokalrunde. Wo 
das Turnier stattfindet ist aktuell 
noch nicht geklärt, der TuS Fern-
dorf ist momentan als Ausrichter 
vorgesehen.

Zwangspause  
für Harald Reinkind
Die Rhein-Neckar Löwen müs-
sen die nächsten acht bis zwölf 
Wochen ohne Harald Reinkind 
auskommen. Der Linkshän-
der hatte sich bereits vor Mona-
ten im Trikot der norwegischen 
Nationalmannschaft einen 
Kahnbeinbruch in der rechten 
Handwurzel zugezogen, diese 

Verletzung wurde nun im Sankt 
Elisabeth Klinikum Heidelberg 
erfolgreich operiert.
„Es war ja zum Glück nur mei-
ne rechte Hand, deswegen haben 
wir mit dem Eingriff bis zum Sai-
sonende und der Sommerpause 
gewartet. Ich wollte im Kampf 
um die Meisterschaft nicht aus-
fallen, auch wenn mich die Ver-
letzung schon etwas gehemmt 
hat“, so der norwegische Nati-
onalspieler, der den Eingriff gut 
überstanden hat und hofft in 
zwei Wochen wieder mit dem 
Konditionstraining starten zu 
können.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Heinz Janalik wird verabschiedet und zum Ehrenpräsidenten ernannt

Martin Lenz ist neuer Präsident des Badischen Sportbunds
Wiesloch. (pm/red). Die Mit-
gliederversammlung des Badi-
schen Sportbundes Nord e.V. 
in Wiesloch hat am 11. Juni 
Martin Lenz aus Karlsruhe 
zu ihrem neuen Präsidenten 
gewählt. Amtsinhaber Heinz 
Janalik trat nach 16 Jahren 
Amtszeit nicht mehr zu Wahl 
an. Er wurde zum Ehrenpräsi-
denten ernannt.

Größtes Augenmerk lag auf 
dem Tagesordnungspunkt 
„Neuwahlen des BSB-Präsidi-
ums“. Zur Wahl standen Mar-
tin Lenz (Karlsruhe) und Ste-
fan Zyprian (Edingen-Neckar-
hausen). Von den 758 abgege-
benen gültigen Stimmen der 
neun nordbadischen Sport-
kreise, 51 Fachverbände und 
der Badischen Sportjugend 
stimmten in einer geheimen 
Wahl 434 für Martin Lenz. 
Auf Stefan Zyprian entfielen 
324 Stimmen. Martin Lenz: 
„Ich freue mich sehr über die 
Wahl zum Präsidenten des 
Badischen Sportbundes Nord 
und danke allen Delegierten 
für das Vertrauen in mich und 
meine Arbeit. Gemeinsam mit 
dem Präsidium, allen Fach-
verbänden, Sportkreisen und 
Vereinen möchte ich als Team 
den Weg der nächsten drei Jah-
re gemeinsam gehen. Wenn wir 

alle an einem Strang ziehen 
und unsere vielfältigen Aufga-
ben zu einem Netz verknüp-

fen, werden wir unseren Sport 
zukunftsfähig für die Gesell-
schaft halten. Meinem Vorgän-

ger Heinz Janalik danke ich für 
seine außerordentliche Arbeit 
in den vergangenen 16 Jahren 
für den Badischen Sportbund 
Nord und wünsche mir nichts 
mehr als die Fortsetzung seiner 
Erfolgsgeschichte.“
Änderungen gab es auch bei der 
Wahl der Vize-Präsidenten: Neu 
ins Amt gewählt wurde Bernd 
Kielburger (Königsbach-Stein) 
für das Amt des Vize-Präsi-
denten Finanzen. Weitere vier 
Vize-Präsidenten wurden in 
ihrem Amt wieder gewählt: Jut-
ta Hannig (Heidelberg), zustän-
dig für Frauen und Sport, Claus-
Peter Bach (Plankstadt), Harald 
Denecken (Karlsruhe) und Ger-
hard Schäfer (Heidelberg).
Weitere BSB-Präsidiums-Mit-
glieder wurden bereits vorab 
in ihren Gremien gewählt und 
durch den Sportbundtag nur 
noch bestätigt: Gerhard Men-
gesdorf (St. Georgen, Badischer 
Turner-Bund) und Helmut 
Sickmüller (Wurmberg, Badi-
scher Fußballverband) als Ver-
treter der Fachverbände, Josef 
Pitz (Angelbachtal) als Vertre-
ter der Sportkreise sowie Vol-
ker Lieboner (Wilhelmsfeld) als 
Vertreter der Badischen Sport-
jugend.
Nach sechs Jahren Amtszeit 
scheidet Marianne Rutkowski 
(Tauberbischofsheim) als Vertre-
terin der Fachverbände aus dem 
Präsidium aus, ihr wurde die gol-
dene Ehrennadel verliehen.

Heinz Janalik (rechts) gratuliert Martin Lenz. Fotos: pm

Das neue Präsidium des Badischen Sportbunds Nord.

Wird den Rhein-Neckar Löwen die 
nächsten acht bis zwölf Wochen  
fehlen: Harald Reinkind.
 Foto: bm - Archivbild
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Kleine Neuerungen beim ebm-papst-Marathon am 10. und 11. September rund um Niedernhall

Optimierungen für die Wohlfühlatmosphäre
Kleinere Optimierungen sol-
len auch bei der 21. Aufl a-
ge des ebm-papst-Marathons 
für Wohlfühlatmosphäre im 
Kochertal sorgen. Einige davon 
wurden durch die neue Mara-
thonstrecke nötig. Andere sollen 
einfach noch mehr Service und 
Komfort bieten. In diesem Jahr 
fi ndet die Laufveranstaltung am 
10. und 11. September statt.
Gleich geblieben ist der Start-
Ziel-Bereich am Sportzentrum 
in Niedernhall. Dieser hat sich 
über die Jahre etabliert. Was 
geändert wurde, ist die Wech-
selzone des Duo-Marathons. Sie 
befi ndet sich dieses Jahr erstmals 
rund 750 Meter vom Start-Ziel-
Bereich entfernt in der Haalstra-
ße. „Für die Teilnehmer gibt es 
dort ausreichend Platz sich auf 
den Lauf vorzubereiten und sich 
warm zu machen“, sagt Marie-
Luise Bückert vom Organisati-
onsteam. Beim Duo-Marathon 
haben sich zudem die Reihenfol-
ge und Streckenlängen geändert. 
Der erste Läufer ist nun 16 Kilo-
meter auf der neuen anspruchs-

vollen Marathonstrecke unter-
wegs. Der zweite Läufer hat 
dann von der Haalstraße aus 26 
Kilometer vor sich. Dabei wird 
es lediglich die Änderungen 
geben, dass Künzelsau und Sin-
dringen kein Bestandteil sind. 
Dafür wird Forchtenberg gleich 
drei Mal (Marathon/ zwei Mal 
beim Halbmarathon) passiert. 
„Forchtenberg wollen wir etwas 
als Marathonstädtchen aufb au-
en“, sagt Rennleiter Uwe Richlik. 
„Wir hoff en, dass dort ein Stim-
mungsnest entsteht.“ Bisher lie-
fen die Teilnehmer an Forchten-
berg vorbei.
Mehr Service wollen die Veran-
stalter von ebm-papst und Poli-
zeisportverein Hohenlohe auf 
Twitter (#ebmpapstMarathon) 
und Facebook (www.fb .com/
ebmpapstMarathon) bieten. 
„Wir werden diese Kanäle ver-
stärkt bespielen und hierüber 
Neuigkeiten verbreiten“, sagt 
Bückert. Auf Facebook gibt es 
bereits  die Staff elbörse, über die 
sich Teilnehmer, die gerne beim 
Duo-Marathon starten würden, 

einen Laufpartner suchen kön-
nen. Die traditionelle Laufmesse 
fi ndet in diesem Jahr mit einem 
neuen Partner und einer großen 
Auswahl an Marken statt. Etwas 
abgeändert wurden zudem die 
Startzeiten der verschiedenen 
Läufe. Dadurch soll alles etwas 
besser ineinanderfl ießen. Wäh-
rend der Marathon wie üblich 
um 8.30 Uhr beginnt, werden 
die anderen Läufe im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren eine 
Viertelstunde später beginnen. 
Ein Grund dafür ist, dass das 
Feld beim Marathon bereits 

nach einer ersten Stadtrunde 
durch Niedernhall zurück am 
Start-Ziel-Bereich vorbei auf der 
neuen Streckenführung läuft .
Eine Änderung soll es dann auch 
beim Vorbereitungslauf geben. 
Dieser fi ndet voraussichtlich 
am Sonntag, 28. August, um 8.30 
Uhr statt. „Wir teilen die Strecke 
mit der Genießertour und bieten 
einen 10- sowie 21-Kilometer 
Lauf und zwar auf dem neuen 
Teil der Strecke“, sagt Bückert.
Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter
www.ebmpapst-marathon.de .

Neckarsulmer Handballdamen spielen in der ersten Bundesliga

Erfolgstrainer und Meistermacher Emir Hadzimuhamedovic bleibt Neckarsulm treu
Seit Wochen plant der Neckar-
sulmer Erfolgstrainer und Meis-
termacher Emir Hadzimuhame-
dovic die neue Handball-Saison 
der Sport-Union, die erstmals 
im deutschen Oberhaus stattfi n-
den wird. Nun ist endlich auch 
die Tinte unter seinem Vertrag 
trocken und damit klar, dass 
Hadzimuhamedovic weiterhin 
die Neckarsulmer Bundesliga-
Frauen trainieren wird.
2010 gelang dem Neckarsulmer 
Vereinsvorsitzenden Rolf Härdt-
ner der Coup, einen der erfolg-
reichsten Trainer in Baden-
Württemberg nach Neckarsulm 
zu lotsen und ihn von einem 
langfristigen Konzept zu über-
zeugen.
Bevor Hadzimuhamedovic nach 
Neckarsulm in die fünft e Liga 
(Württembergliga) wechselte, 
rettete er (als Feuerwehrmann 
in den letzten 6 Spielen) unmit-

telbar davor den VfL Sindelfi n-
gen vor dem Abstieg in die 2. 
Liga. Davor feierte er mit Met-
zingen in seinem dritten Jahr 
dort als Trainer den Erstliga-
Aufstieg, der später wegen eines 
Formfehlers aberkannt wurde. 
Danach übernahm er FA Göp-
pingen und führte sie sofort zum 
Erstliga-Aufstieg und im darauf 
folgenden Jahr zu einem sensati-
onellen fünft en Platz in der ers-
ten Bundesliga.
In Neckarsulm hat er im Jahr 
2010 eine Mischung aus den 
damaligen B-Jugendlichen- 
Spielerinnen und drei Bundes-
liga-erfahrenen Spielerinnen 
zu einer unschlagbaren Ein-
heit geformt. Am Ende der Sai-
son stand der erste Aufstieg in 
die BW Oberliga für die erste 
Mannschaft  fest. Die Talente aus 
der B-Jugend holten zeitgleich 
mit den damaligen Trainern 

Kaufmann/ Fischer die deut-
sche Meisterschaft .Gemeinsam 
mit seinem Bruder Edin Had-
zimuhamedovic (Co-Trainer) 
und Sven Fischer (Torwarttrai-
ner) geht Emir Hadzimuham-
edovic nun in seine siebte Sai-
son in Neckarsulm und möchte 
mit der Sport-Union die Klasse 

halten. In Zusammenarbeit mit 
Rolf Härdtner entwickelte Had-
zimuhamedovic in Neckarsulm 
einen erstligareifen Standort 
und wünscht sich, die gute Ent-
wicklung der letzten Jahre nun 
auch mit einer erfolgreichen ers-
ten Spielzeit in der 1. Bundesliga 
zu bestätigen. Text sg Foto pek
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Musik ohne (Alters-)Grenzen: The 12 Tenors in der Harmonie Heilbronn

12 Tenöre, 22 Welthits, eine Show - The 12 Tenors on tour 
(pt). Die weltweit erfolgreiche 
Produktion ist zurück mit fri-
schen Songs, bewährten Klas-
sikern und einer Show, die 
aufräumt mit allen bisheri-
gen Klischees über das wohl 
aufregendste Stimmfach der 
Gesangsmusik. Denn wenn The 
12 Tenors gemeinsam singen, 
erwartet die Zuhörer etwas 
ganz Besonderes. Am Montag, 
26. Dezember (2. Weihnachts-
feiertag), werden sie um 20 
Uhr in der Heilbronner Har-
monie mit ihrer Leidenschaft 
für Musik und großen Stim-
men begeistern.

In den vergangenen Jahren 
ersangen sich The 12 Tenors 
vor allem in China, Japan und 
Deutschland einen hervorra-
genden Ruf. Aus unterschied-
lichen Nationen zusammen- 
gekommen, kennen sie nur ein 
Ziel: ihr Publikum anzustecken. 
Anzustecken mit ihrer mitrei-
ßenden Leidenschaft für Musik.
Das Ziel der Tenöre ist klar defi-
niert: Sie wollen musikalische 
Grenzen sprengen, Horizonte 
erweitern und einfach Spaß an 

der Musik vermitteln. Mit ihrem 
Programm zeigen sie, dass nicht 
nur Arien zu den Stimmen pas-
sen, sondern durchaus auch 
die moderne Weltmusik. Und 
so spiegelt sich ihre stimmli-
che Vielfalt im Spektrum der zu 
hörenden Songs wider.
Von ernsthaften klassischen Ari-
en wie „Nessun Dorma“, über 
Pop-Hymnen wie „Music“, bis 

hin zum neu arrangierten und 
choreografierten Michael-Jack-
son-Medley: Nie war Musik 
von einer einzigen Stimmla-
ge so vielfältig. Denn Tenöre 
können sogar mehr. Sie kön-
nen spektakulär tanzen, char-
mant moderieren und treffsi-
cher zwischen den Stilen wech-
seln. Und sie sehen dazu noch 
umwerfend aus. Ein Lecker-

bissen für Augen und Ohren. 
The 12 Tenors verbinden durch 
ihren unverwechselbaren klas-
sischen und dennoch moder-
nen Sound den Geschmack von 
mehreren Generationen. Wenn 
es eine Boygroup gibt, die Jung 
und Alt vereint, dann sind es 
The 12 Tenors. 

Info: www.provinztour.de

The 12 Tenors begeistern durch ihre mitreißende Energie auf der Bühne.  Foto: Agentur

Bad Rappenau

Ausstellung Salz & Sole
(egs). Bis Ende Oktober ist in 
Bad Rappenau die Ausstel-
lung Salz & Sole im histori-
schen Bohrhausmagazin beim 
Gradierwerk im Salinenpark 
geöffnet. Die Ausstellung kann 
immer samstags von 15.00 bis 
17.00 Uhr besichtigt werden.

Zur Landesgartenschau 2008 
wurde vom Heimat- und Muse-
umsverein Bad Rappenau ein 
Salz- und Sole-Museum zur 
Ergänzung des städtischen 
Museums eingerichtet. Bil-
der zeigen Momente aus dem 
Leben auf der ehemaligen Sali-
ne. Geräte vermitteln einen Ein-
druck von der schweren Arbeit. 
Die Geschichte des Salzes wird 
dargestellt von der Briqueta-
ge-Technik bis zur Nutzung 
als industrieller Grundstoff für 
zehntausende moderner Pro-
dukte. Wegen des großen Erfolgs 
wird die Ausstellung auch wei-
terhin regelmäßig geöffnet.
Jeweils 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

an allen Samstagen von April 
bis Oktober sowie für Grup-
pen nach Voranmeldung unter 
Tel. 07264/1206 oder unter Tel. 
07264 922-122.
Während der Wintermonate 
November bis März Begehung 
und Führung nur nach Verein-
barung. Der Eintritt ist frei.

Bohrhausmagazin Foto: egs

6. Rosenmarkt mit Kunsthandwerkermarkt

Innenstadt wird zum Gartenparadies
(hmg)l. Die BUGA kommt 
erst im Jahr 2019, aber grü-
ne und blühende Oasen schaf-
fen sich die Heilbronner auch 
jetzt schon. So auch beim 6. 
Heilbronner Rosenmarkt mit 
Kunsthandwerkermarkt am 2. 
und 3. Juli rund um den Platz 
am Bollwerkturm. Neu ist in 
diesem Jahr die verlänger-
te Öffnungszeit bis 22.00 Uhr 
am Samstagabend.
Zuchtrosen, Wildrosen, Klet-
terrosen – regionale und über-
regionale Rosenhändler und 
Gärtnereien fahren an diesem 
Juliwochenende in Heilbronn 
alles auf, was sie in Sachen 
Rosen zu bieten haben. 

80 Aussteller
Rund 80 Aussteller bieten 
beim Kunsthandwerkermarkt 
auch außerhalb der Pflanzen-
welt eine große Vielfalt. Liebe-
voll arrangierte Produkte wie 
Rosenseife, Rosenstoffe oder 
Rosendüfte, aber auch Gar-

tendekorationen, zum Beispiel 
aus Beton oder Keramik, sowie 
allerlei Accessoires für Haus 
und Garten finden sich hier. 

Längere Öffnungszeit
Zum ersten Mal bleiben die 
Eingänge am Samstag bis 
22.00 Uhr geöffnet. Diese län-
gere Öffnungszeit aber auch 
eine zusätzliche Bühne sorgen 
dafür, dass auf dem Rosen-
markt bis in die Abendstun-
den hinein ein stimmungsvol-
les Programm geboten ist. So 
spiegelt am Samstag auf der 
Neckarbühne ab 19.30 Uhr das 
Barbara Bürkle Trio mit seiner 
zarten Musik die Atmosphä-
re des Marktes wider. Auf der 
neuen Bühne am Birkenwald 
sorgt ab 19.00 Uhr das Quar-
tett Los Capitanes del Son mit 
kubanischen Rhythmen für 
Stimmung. Eintritt:  5 Euro. 

Info:
www.heilbronn-marketing.de



Ab sofort sind wir zu 
unseren gewohnten 
Öff nungszeiten in neuen 
Räumlichkeiten zu
erreichen.

Unsere neue Adresse lautet:

Kirchenstr. 10
74906 Bad Rappenau

Sie erreichen uns unter: 

Tel.:  07136 9503-0
Fax:  07136 9503-99

friedrichshall@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-bfh.de

Unsere Öff nungszeiten sind:

Mo.-Do.  8.00 – 17.00 Uhr
Fr.  8.00 – 13.00 Uhr



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, Biergar-
ten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie 
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Str. 3, 74076 Heilbronn

BTB Bad Rappenauer 
Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Verlosungen

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

5x2 Karten für 
„Das Familienfest“
Veranstaltungstermin: 
24.07.2016, 14.30 Uhr
Schlossfestpiele Zwingenberg
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 05.07.2016

3x2 Karten für 
„Schloss in Flammen”
Veranstaltungstermin: 
27.07.2016
Schlossgarten Schwetzingen
Teilnahmeschluss:
Montag, 27.06.2016

15x2 Karten für 
„Flussgelaunt am Neckar”
Veranstaltungstermin: 
06.08.2016
Unterer Neckar
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 05.07.2016
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SED wurde im Jahre 1984 gegründet. Am Standort Bad Rappenau 
werden hochwertige Ventiltechnologien entwickelt, hergestellt und 
vertrieben. Eine klare Zielsetzung sowie ein Team mit Kompetenz und 
Leidenschaft bestimmen den erfolgreichen Weg unseres Unternehmens.

 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

MECHATRONIKER (M/W)  
Ihre Aufgaben:

 Verantwortung für unser Versuchslabor
 Unterstützung der Entwicklungsabteilung
 Herstellung von Prototypen 
 Aufbau von  

Ihre Voraussetzungen: 
 Ausbildung zum staatlich geprüften Techniker vorzugsweise 

  Richtung Mechatronik 
oder

 Ausbildung zum Mechatroniker mit entsprechender Berufserfahrung
 handwerkliches Geschick bei Entwicklungsarbeiten  
 sehr gute PC Kenntnisse (Hard- und Software)
  
 Kenntnisse im Umgang mit Meßdatenerfassungssysteme 
 Erfahrung mit 3D CAD-Systemen 

Suchen Sie eine herausfordernde und spannende Tätigkeit bei einem 
international ausgerichteten Unternehmen? Sind Sie kontaktfreudig und 
arbeiten gerne in einem Team? Haben eine hohe Leistungsbereitschaft 
und sind zuverlässig? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewer-
bung!

SED Flow Control GmbH
Am Schafbaum 2 - 74906 Bad Rappenau - Germany
Tel +49 (0) 7264/921-0 - Fax +49 (0) 7264/921-21
VAT: DE 811 559 172 - Trade register: 105519

Kontakt:

Sabrina Biesemann
Tel +49 (0) 7264/921-11

SED wurde im Jahre 1984 gegründet. Am Standort Bad Rappenau 
werden hochwertige Ventiltechnologien entwickelt, hergestellt und 
vertrieben. Eine klare Zielsetzung sowie ein Team mit Kompetenz und 
Leidenschaft bestimmen den erfolgreichen Weg unseres Unternehmens.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

KONSTRUKTEUR (M/W)
BEREICH MECHANIK 
Ihre Aufgaben:

 kompetente  Ventilsystemen
 Verantwortung für die Einhaltung der Kundenwünsche
 Projektrealisierung im CAD-System 
 Einhaltung betrieblicher Standards
 abteilungsübergreifende Abstimmung mit Vertrieb und Fertigung

Ihre Voraussetzungen: 
 Ausbildung zum  vorzugsweise 

  Fachrichtung 
oder

 Ausbildung zum Produktdesigner mit entsprechender Berufserfahrung
  im Bereich Konstruktion

 Kenntnisse im Umgang mit 3D CAD- Systemen 
  in Wort und Schrift

Suchen Sie eine herausfordernde und spannende Tätigkeit bei einem 
international ausgerichteten Unternehmen? Sind Sie kontaktfreudig und 
arbeiten gerne in einem Team? Haben eine  
und sind zuverlässig? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewer-
bung!

SED Flow Control GmbH
Am Schafbaum 2 - 74906 Bad Rappenau - Germany
Tel +49 (0) 7264/921-0 - Fax +49 (0) 7264/921-21
VAT: DE 811 559 172 - Trade register: 105519

Kontakt:

Sabrina Biesemann
Tel +49 (0) 7264/921-11

STELLENMARKT

Hotelreinigungskraft 
in Teilzeit für HD-Lobbach gesucht.

AZ: monatlich (80 -130 Stunden) 

Deutsch in Wort und Schrift sowie FS Klasse B erforderlich.

CSC Gebäudewerterhaltung & Hygiene Ltd 

Zeppelinstr. 1, 68519 Viernheim, Tel. 06204 9180673 

oder per E-Mail an: info@csc-group.eu

Foto: iStock/Thinkstock
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Taxi, Mietwagen, Kleinbusbetrieb

- -

®

www.radr-unglenk.de

ANWALTSKANZLEI
DR. UNGLENK & KOLLEGEN
RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE
Kirchplatz 6, 74821 Mosbach, 
Telefon 06261 4022

Spezialisierung – auch im 
Bußgeld- und Strafverfahren 

Verkehrsunfall? 
Geschwindigkeitsübertretung? 
Führerscheinprobleme?
Strafbefehl oder Anklageschrift? 
Polizeiliches Ermittlungsverfahren? 
Opfer einer Straftat? 

Wir helfen Ihnen weiter! 

RA Jens Deumig 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 

RAin Monja Szerafy 
Mehr über uns auf unserer Homepage: 

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie !

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de 

Holzbau 
Bedachung
Sanierung
Planung  
Sachverständiger

Der ideale Hund:
Er nimmt sein
„Geschäft“
wieder mit ...

Sollte Ihr Hund das nicht können,
müssen  Sie dafür sorgen!
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Freude am Fahren

Der neue BMW 
2er Active Tourer
mit eDrive

www.bmw-krauth.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de      www.mini-krauth.de      

Finanzierungsbeispiel: BMW 225xe iPerformance

 

165 kW (224 PS), Schwarz uni, Stoff Grid Anthrazit, Automatik Getriebe, 
Klimaautomatik, PDC hinten, Sport-Lederlenkrad, Navi, uvm. 

Monatliche Rate:                                    189,00 EUR*
Fahrzeugpreis:        38.800,00 EUR   Netto-
                                                                  darlehensbetrag:    27.983,00 EUR
Anzahlung oder                                        Sollzinssatz p.a.**:          1,00%              
Ihr Gebrauchter:           2.000,00 EUR    effektiver Jahreszins:           1,00%              
Laufzeit:                             36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      22.116,00 EUR    gesamtbetrag:       28.731,00 EUR

Kraftstoffverbrauch BMW 225xe Active Tourer in l/100 km (kombiniert): 
2,1-2,0 l/100 km. CO2-Emission in g/km (kombiniert): 49-46. 
Stromverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 11,9-11,8.

Unsere Marken: BMW, BMW M, BMW M Performance, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 06/2016. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 860,00 EUR 
gesonderte Berechnung. Umweltprämien verrechnet (Händler- und 
Kundenanteil). Angebot gültig bei Vertragsschluss bis 30.06.16.

Ein aktiver Lebensstil kennt keine Grenzen: Mit dem i Performance Modell 

Durch die Plug-in-Hybrid-Technologie werden die große Reichweite und der 
sportliche Charakter des kraftvollen BMW TwinPower Turbo Motors mit der 

vereint. Überzeugen Sie sich selbst von dem faszinierenden Antriebskon-
zept. Erleben Sie den BMW 2er Active Tourer jetzt bei einer Probefahrt. 
Wir freuen uns auf Sie.

AUFLADEN.EINLADEN.
DURCHSTARTEN.
DER BMW 2er ACTIVE TOURER JETZT
ALS PLUG-IN-HYBRID MIT eDRIVE.

Ab
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www.bmwM-krauth.de  www.bmwi-krauth.de  iPhone Apps erhältlich                       

Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170 2009282  
steffen.eich@lbs-bw.de

IMMOBILIEN

Baugrundstück/Haus gesucht
Baugrundstück für 1- oder 2-Familienhaus in 

Hüffenhardt oder Kälbertshausen 
gesucht, alternativ ein entsprechendes Haus 

mit Grundstück.

Steffen und Kathrin Roth, Alte Bargener Str. 13, 
Kälbertshausen, Tel. 06268 9289499, 

steffenroth@gmx.de

Wer wirbt, gewinnt immer!
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www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Unsere weiteren Standorte: 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

MINI DIENSTWAGENWOCHE
BEI KRAUTH IN HEIDELBERG.
Besuchen Sie unseren Standort in Heidelberg und sichern Sie sich jetzt 
Ihren neuen MINI Dienstwagen zu attraktiven Konditionen. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin für eine Probefahrt. Wir freuen uns 
auf Sie. Bitte fragen Sie nach weiteren Angeboten.

MINI ONE CLUBMAN
75 kW (102 PS), EZ 02/16, 7.500 km, Pepper White, Stoff 
Carbon Black, Ausstattungspaket Pepper, Sitzheizung, uvm.

Fahrzeugpreis:  25.800,00 EUR 
Unser Angebot: 20.990,00 EUR
Ihr Preisvorteil: 4.810,00 EUR

Kraftstoffverbr. inner.: 6,5-6,3 l/100 km, außer.: 4,6-4,4 l/100 km,  
komb.: 5,3-5,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 124-119g/km,  

Abbildung entspricht nicht dem Angebot. Gerne errechnen wir Ihnen Ihr
Finanzierungs- oder Leasingangebot. Stand 06/2016. Zulassung i.H.v. 
120,00 EUR. Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

MINI COOPER SD 5- TÜRER
125kW (170 PS), EZ 03/16, 6.600 km, Thunder Grey metallic, 
Leder Cross Punch Carbon Black, Ausstattungspaket Chili & Wired, uvm.

Fahrzeugpreis:  39.380,00 EUR 
Unser Angebot: 32.900,00 EUR
Ihr Preisvorteil: 6.480,00 EUR

Kraftstoffverbr. inner.: 5,1-5,0 l/100 km, außer.: 3,8-3,6 l/100 km,  
komb.: 4,3-4,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 112-109 g/km,  

Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, BMW i

iPhone app erhältlich

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

®

www.radr-unglenk.de

ANWALTSKANZLEI
DR. UNGLENK & KOLLEGEN
RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE
Kirchplatz 6, 74821 Mosbach, 
Telefon 06261 4022

Spezialisierung – auch im 
Bußgeld- und Strafverfahren 

Verkehrsunfall? 
Geschwindigkeitsübertretung? 
Führerscheinprobleme?
Strafbefehl oder Anklageschrift? 
Polizeiliches Ermittlungsverfahren? 
Opfer einer Straftat? 

Wir helfen Ihnen weiter! 

RA Jens Deumig 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 

RAin Monja Szerafy 
Mehr über uns auf unserer Homepage: 

 

  
Jetzt Plätze sichern ! 

 

 Intensiv-Tagesmodule (Samstags) 
zum Aufarbeiten individueller Defizite (alle Fächer/Schulen) 

 Sommerferien- Intensiv-Kurse 
In der letzten Ferienwoche (5. – 9.9., tägl. 2 oder 4 Stunden) 
alle Fächer, alle Schulformen 

 Eurokom-Vorbereitung  
Tagesmodul Samstag,  2.7., 9 – 17 Uhr (Vorbereitung der 
Präsentation)  

 

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei LRS/
Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und Prüfungsvorbereitung! 

 

Weitere Infos  unter: www.privatunterrichtpirsch.de 
Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540 
Gundelsheim        Schlossstraße 17   Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

Email: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de  

www privatunter

Zeugnissorgen? 
Prüfung im nächsten Jahr? 

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Wer wirbt, gewinnt immer!
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